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Adam Strobl
Raumausstattung
Inh. Adolf Strobl
Heimgartenstraße 46
85716 Unterschleißheim
Tel. und Fax 0 89/3 10 52 12
www.Adam-Strobl-Raumausstattung.de

✹ Wandbespannungen
✹ Sonnenschutz
✹ Markisen
✹ Möbel- und Deko-Stoffe

✹ Polsterei
✹ Bodenbeläge
✹ Gardinen
✹ Tapezieren

Fachbetrieb der
Raumausstatter-

und Sattler-Innung

Meisterbetrieb für

CHINA-RESTAURANT

SHANGHAI

Margaretenanger 9, 85716 Unterschleißheim
Tel. 0 89/32 15 56 06

www.shanghai-unterschleissheim.de

5-Gänge-Peking-Ente für 4 Personen
nur 68,80 € statt 84,00 €

Wir bitten Sie um einen Tag Vorbestellung.

Essen Sie so viel, der für Sie frisch zubereiteten 
Spezialitäten, wie Sie wünschen.

Phantasie-Buffet à la carte 

€ 14,80 pro Person

(gültig ab 1.11. bis 30.12.16)
Nur einmal im Jahr

Max-Planck-Straße 7 
85716 Unterschleißheim 

Tel.: 089 321 55 111,
info@bestworld.travel

• Handgefertigte Pralinen
und Trüffel, zur Weih-
nachtszeit große Auswahl
an Trüffelsternen

• Hauseigene Advents-
kalender zum Befüllen

• Wintertees, z.B. Zimt-
Pflaume, Schneeflöckchen

• feine Elisenlebkuchen

• Königsberger Marzipan

• Schoko-Nikoläuse

Pralinen-Tee-Geschenke
Pralinen- und Teeparadies im Herzen von Lohhof

85716 Unterschleißheim · Bezirksstraße 14
Telefon 089 / 37 06 59 65

Fast jeder Besitzer oder Mieter einer Grünfläche
hatte schon einmal damit zu tun: Mit der Baum-
schutzverordnung und der Grünordnung. In zahl-
reichen Bürgergesprächen haben wir auch von
diversen Schwierigkeiten mit den beiden Regel-
werken erfahren.

Aus dem Stadtrat von Unterschleißheim - CSU

Liberalisierung der Baumschutzverordnung und
der Auflagen zur Grünordnung 

meist kleinen Gärten keine ausreichenden Ent-
wicklungsmöglichkeiten haben. Diese Bäume
entfalten oftmals durch zu geringen Abstand von
Grenzen oder Gebäuden ein Gefahrenpotenzial
für angrenzende Freiflächen, Fassaden, Dächer
und die betroffenen Personen. Die meist erhebli-
che Verschattung durchgewachsener Groß-
bäume verringert die Aufenthaltsqualität und den
Erholungswert der Privatgärten in unzumutbarer
Weise. 
Zur Vermeidung dieser Entwicklung sollten die
Anforderungen in Bebauungsplänen nach Bäu-
men erster Wuchsordnung besonders für kleinere
Grundstücke überdacht und bei der Vorlage von
Freiflächengestaltungsplänen im Geltungsbe-
reich rechtskräftiger Bebauungspläne auf diesen
Umstand hingewiesen werden. 

Grundsätzlich ist es sinnvoll, Bäume zu schützen
und den Bestand zu sichern, jedoch sollte im
Falle von Fällanträgen großzügiger entschieden
und bei der Forderung nach Ersatzpflanzungen
die zu erwartenden Wachstumspotenziale der
Bäume mit der Grundstücksgröße und den
zusammenhängenden Einschränkungen stärker
berücksichtigt werden. 
Durch einen bürgernäheren Umgang ist auch zu
erwarten, dass die Häufigkeit nicht beantragter
oder nicht genehmigter Fällungen abnehmen

wird. Wir hoffen auf Unterstützung für diesen
Antrag im Namen unserer Bürgerinnen und Bür-
ger. Für die FB: Martin Reichart, Heidi Kurz. Für
die CSU: Dr. Friedrich Kiener, Stefan Krimmer

Stefan Krimmer

Deswegen haben die Stadtratsfraktionen von
CSU und der freien Bürgerschaft folgenden
Antrag gestellt: Der Stadtrat möge die Verwal-
tung beauftragen, Maßnahmen zu erarbeiten,
einen pragmatischeren und liberaleren Umgang
mit Privatpersonen in Bezug auf die Baumschutz-
verordnung und die Auflagen zur Grünordnung in
einigen Bebauungsplänen zu erreichen. Insbe-
sondere sollen Fällungen vereinfacht und die For-
derung nach Ersatzpflanzungen lebensnaher
gestaltet werden, um unzumutbare Verschattung
und die Gefahr von Windbruch für Gebäude, Frei-
anlagen und schlussendlich die betroffenen Per-
sonen zu begrenzen. 
Diesen Antrag begründen wir wie folgt: Oft finden
sich in Privatgärten Großbäume, welche in den

Musikgesellschaft Unterschleißheim

Bayerischer Hoagartn
Der Sängerkreis Lohhof und die Stadtkapelle
Unterschleißheim laden sehr herzlich zum dies-
jährigen Hoagartn ein.
Unter dem bewährten Motto „a Musi, a Gsangl,
und a Tanz“, sind alle Freunde bayrischen
Brauchtums an diesem Abend herzlich willkom-
men.

Es wirken mit, die „Vuiseit-Musi“ mit Musi und
G’sang aus Landshut, die Gruppe „s’Lieserl
d’Ingrid und 2 Schwobn“ aus Röhrmoos, der Hei-
mat- und Trachtenverein Würmbachtaler Lohhof,
die Chöre des Sängerkreis Lohhof und die
Tanzlmusi der Stadtkapelle Unterschleißheim
sowie das Publikum.
Wir würden uns freuen, Sie zu unserem Hoagartn
am Samstag, den 12. November 2016 um 19.30
Uhr im Haus der Vereine (Mehrzweckhalle) Bir-
kenstr. 2 in Lohhof begrüßen zu können.
Einlass ab 18.30 Uhr; Eintritt frei – Spenden erbe-
ten. Zu einem schönen Rahmen tragen Sie bei,
wenn Sie im Trachtengwand kommen.

Josef Jurischitz
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Rathaus
Kirchenstiftung St. Korbinian übergibt Talar 

Pfarrer Sauers Gewand ab
sofort im Heimatmuseum

Das Heimatmuseum Unterschleißheim freut
sich über ein ganz besonderes neues Ausstel-
lungsstück. Die katholische Kirchenstiftung
St. Korbinian Lohhof übergab am Montag, den
7.11.2016, einen vom ehemaligen Pfarrer
Josef Sauer getragenen Priestertalar, der
zuvor liebevoll restauriert wurde, an das
Museum. 
Der feierlichen Übergabe wohnte neben Erstem
Bürgermeister Christoph Böck, dem Stadtrat und
Kulturreferenten Manfred Utz und dem ehemali-
gen Zweiten Bürgermeister Josef Diehl auch
Pfarrvikar Christoph Zirkelbach bei.
Die Dauerleihgabe soll öffentlich an den 1993 ver-
storbenen Pfarrer und seine Verdienste für Unter-
schleißheim erinnern.
Josef Sauer war ab 1958 der erste Pfarrer der
neuen Pfarrei St. Korbinian. Er trug maßgeblich
zur Gestaltung der neuen Kirchengemeinde bei,
indem er am Bau der 1951 eingeweihten St.-Kor-
binians-Kirche maßgeblich mitwirkte und auch im
Jahr 1975 das Pfarrheim errichtete.
Aber auch in seiner Hauptaufgabe als Seelsorger
der Gemeinde machte sich Josef Sauer sehr ver-
dient.
Er war dafür bekannt, einen Großteil der Lohhofer
Bevölkerung persönlich zu kennen und für ihre
Lebensumstände und Nöte immer ein offenes
Ohr zu haben.
Für seine Tätigkeit erhielt er hohe kommunale
Auszeichnungen wie die Bürgermedaille in Gold
und wurde nicht nur zum Ehrenbürger der Stadt
Unterschleißheim, sondern auch zum Geistlichen
Rat ernannt.
Nach seinem Tod wurde Pfarrer Sauer in einem
Ehrengrab auf dem Friedhof an der Nelkenstraße
beigesetzt.
Neben diesem Ehrengrab und einer Marmortafel
in der Pfarrkirche erinnert von nun an also auch
der sehr schön restaurierte Priestertalar im Hei-
matmuseum an eine der prägendsten Persön-

lichkeiten der Unterschleißheimer Geschichte.
Das Heimatmuseum am Rathausplatz ist immer
dienstags von 9 – 12 Uhr und donnerstags von
16 – 19 Uhr sowie jeweils am ersten Sonntag des
Monats von 13 – 16 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist
frei. 

Ein weiteres Stück Geschichte für das Unter-
schleißheimer Heimatmuseum: Kulturreferent
Manfred Utz, Pfarrervikar Christoph Zirkelbach,
Erster Bürgermeister Christoph Böck, Gabi Wolf,
Leiterin des Heimatmuseums und Josef Diehl,
ehemaliger zweiter Bürgermeister begutachteten
den Talar des Pfarrers Sauer

Positiver Haushaltsverlauf
findet sich im Nachtrags-

haushalt 2016 wieder
Für die geplanten Einnahmen und Ausgaben
erstellt die Stadtverwaltung jedes Jahr einen
Haushaltsplan. Um unerwarteten Entwicklun-
gen vor allem im Bereich der Gewerbesteuer-
einnahmen vorzubeugen, erfolgt die Veran-
schlagung der Einnahmen grundsätzlich
vorsichtig. Aber auch auf der Ausgabenseite
ergeben sich unterjährig immer wieder
Abweichungen. Deshalb hat der Stadtrat für
dieses Jahr wieder einen Nachtragshaushalt
beschlossen, um die Einnahmen und Ausga-
ben dem tatsächlichen Aufkommen anzupas-
sen. 
Erfreulicherweise haben sich die Gewerbesteu-
ern im Jahresverlauf so positiv entwickelt, dass
der Ansatz dieser wichtigsten Einnahme nun von
45 Mio. Euro auf 60 Mio. Euro erhöht werden
konnte. 
Durch die deutlich höheren Gewerbesteuerein-
nahmen erhöht sich allerdings auch die abzufüh-
rende Gewerbesteuer- und Kreisumlage um rund
3,1 Mio. Euro auf insgesamt 42,9 Mio. Euro. Mit
den positiven Ergebnissen in den Ergebnishaus-
halten 2016 bis 2019 werden die Abschreibungen
für das Anlagevermögen gedeckt und damit die
liquiden Mittel vollständig für die Wiederbeschaf-
fung des Ressourcenverbrauchs erwirtschaftet.
Die Salden aus laufender Verwaltungstätigkeit
2016 bis 2019 schließen mit hohen positiven
Ergebnissen ab, sodass der Haushalt vollkom-
men gesetzeskonform nach den geltenden
Regeln der doppelten kommunalen Buchführung
aufgestellt ist. Die Ergebnissteigerungen führen
zu einer Liquiditätssteigerung um 5.447.150 Euro
bis Ende des Jahres 2019 auf insgesamt
14.132.345 Euro. Insgesamt beträgt das Haus-
haltsvolumen der Stadt ohne den Eigenbetrieb
Stadtwerke nach den Zahlen des jetzt verab-
schiedeten Nachtragshaushaltsplanes für 2016
rund 116 Mio. Euro. 
Durch die positive Finanzentwicklung kann die
Stadt Unterschleißheim auch in den kommenden
Jahren viele Projekte, wie die Weiterentwicklung
des Schul- und Bildungsstandortes, die Vereins-
förderung auf hohem Niveau oder den barriere-
freien Ausbau der S-Bahnhöfe, realisieren. 

„Zukunftsleuchten“ am Rathaus

Unterschleißheim leuchtet
am Samstag, den

12.11.2016
Während des Internationalen Fests am Samstag,
den 12.11.2016, kommt es am Rathaus Unter-

schleißheim zu einem weiteren großen Event. Im
Rahmen der Kampagne „Zukunftsleuchten“ der
Klimainitiative 29++ des Landkreises München
wird das Gebäude von 17.15 bis 19.15 Uhr
durch den Projektionskünstler Michael Aichner
mit Hochleistungsbeamern angestrahlt. Dabei
werden Bilder aus einer Aktion mit KiTas und
Schulen aus Unterschleißheim sowie Texte mit
Wünschen von Bürgern projiziert. Themenfelder
sind Energiebereitstellung, Mobilität, Energie und
Klimaschutz, Zusammenarbeit von Kommunen
und Landkreis, Bewusstseinsbildung und Mobili-
sierung für energetische Sanierung sowie Klima-
schutz im Alltag. Auch während der Aktion kön-
nen noch Texte zur Projektion beim
Verantwortlichen vor Ort eingereicht werden.
Zuvor war die Projektionskampagne schon in
Gräfelfing, Aschheim und Haar zu sehen und
sorgte dort für schöne Bilder mit einer wichtigen
Botschaft.
Durchgeführt wird die Aktion von der Umwelt-
Projekt-Agentur Green City Project.
Seien Sie doch einfach dabei!

Regenbogen Wohnen und Condrobs
informieren über Wohnheim

Informationsabend über
die neue Sozialeinrichtung

in der Feldstraße
Nachdem das Wohnprojekt der Regenbogen
Wohnen gGmbH in der Feldstraße den Betrieb
aufgenommen hat, wird es am Donnerstag,
den 17.11.2016, einen Informationsabend
geben. Dabei können alle Interessierten einen
Einblick in die Einrichtung bekommen.
Neben Regenbogen zieht auch das Integrations-
projekt „Condrobs“ in das Gebäude in der Feld-
straße. 
„Condrobs“ wird das Erdgeschoss des Gebäu-
des an der Ecke zum Margaretenanger beziehen
und dort Wohn- und Betreuungsplätze für min-
derjährige unbegleitete Flüchtlinge anbieten,
während Regenbogen Wohnen die restlichen
Stockwerke belegt. Regenbogen Wohnen ist eine
Einrichtung für Betreutes Wohnen für seelisch
und psychisch erkrankte Menschen. Diese sollen
dort die Möglichkeit bekommen, ihren Lebensall-
tag möglichst selbstständig zu bestreiten, wäh-
rend ihnen gleichzeitig engmaschige und struk-
turgebende Hilfe angeboten wird. 
Um beiden Gruppen eine gute Integration in die
Nachbarschaft zu ermöglichen sowie um Fragen
der Anwohner zu klären, gibt es am Donnerstag,
den 17.11.2016 um 18.30 Uhr im 1. Stock der
Feldstraße 29 eine Informationsveranstaltung
der beiden Einrichtungen. Interessierte Anwoh-
ner können dabei mehr über die Konzepte der
Einrichtungen und die Menschen, die in ihnen
leben, erfahren.
Die gegenseitige Verständigung ist den Einrich-
tungen ein großes Anliegen, da auf diese Weise
sowohl eventuelle Sorgen der Anwohner ausge-
räumt werden können als auch das Ziel, den
Bewohnern ein möglichst selbstständiges Leben
zu ermöglichen, vereinfacht wird.
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Daher muss zwingend der Hollerner Weg für
den Straßenverkehr ab 08.11.2016 bis ca.
Ende Januar 2017 voll gesperrt werden. Für
Fußgänger und Radfahrer wird der Hollerner
Weg passierbar bleiben. Entsprechende Not-
gehwege werden seitens der Baufirma einge-
richtet.
Auf der gegenüberliegenden Seite der Bahnli-
nie muss zwingend der Neuhofweg ab
14.11.2016 bis voraussichtlich Ende Januar
2017 voll gesperrt werden.
Des Weiteren wird es in dem Zeitraum ab
08.11.2016 bis ca. Ende Januar 2017 zu star-
ken Einschränkungen des Parkplatzes im Hol-
lerner Weg (P+R-Parkplatz) kommen.
Anliegerverkehr sowie die Zufahrt zu den jeweili-
gen Grundstücken ist grundsätzlich gewährleis-
tet, wobei kurze temporäre Behinderungen in
Abhängigkeit des Verlaufs der Baumaßnahme
nicht ausgeschlossen werden können.  
Bedingt durch diese Baumaßnahme kann es zu
vorübergehenden Verkehrsbehinderungen und
tagsüber Lärmemissionen in diesen Abschnitten
kommen. Die Baufirma wird jedoch darauf ach-
ten, diese auf ein Mindestmaß zu beschränken. 
Stadt und GTU AG bitten alle betroffenen Anlie-
ger und die Verkehrsteilnehmer um Verständnis
und Geduld für eine umweltnützliche Maßnahme
der Erneuerbaren Energieversorgung in der Kli-
maschutz-Kommune Unterschleißheim.

Neuer „Heizspiegel“ für
Deutschland

Die Vermeidung von Wärmeverlusten spielt für
den Klimaschutz eine bedeutende Rolle, da
immerhin mehr als die Hälfte der Energiemenge,
die für Heizung und Warmwasser gebraucht wird,
in Deutschland in Form von Wärme genutzt wird.

Jeder kann schon mit
kleinen Maßnahmen wie
z. B. elektronischen
Thermosta tven t i l en
oder Stoßlüftung statt
ge kippten Fenstern mit-
helfen, Wärmeenergie
einzusparen.  Auch die
Warm wasserbereitung
spielt für den Energie-
verbrauch eine wichtige
Rolle: So kann ein 3-
Personen-Haushalt bei
einer täglichen Dusch-
zeit von 5 Minuten mit
Hilfe eines Spardusch-
kopfs rund 290 Euro im
Jahr einsparen.
Mit dem Heizspiegel
haben private Haushalte
die Möglichkeit, ihre
Heizkosten und ihren
Heizenergieverbrauch in
vier Kategorien von
„niedrig“ bis „zu hoch“
einzuordnen. Daraus
ergeben sich Hinweise
auf das mögliche Ein-
sparpotenzial. 
Durch das Beheizen
einer 70 m² großen
Wohnung entstehen bei
einem erhöhten Heiz-

Fortsetzung der Ausbaumaßnahmen der
umweltfreundlichen Geothermie in 

Unterschleißheim

Verkehrliche Einschränkun-
gen im Bereich Hollerner

Weg und Neuhofweg leider
unvermeidlich

Die umwelt- und klimaschonende Fernwärmever-
sorgung der städtischen GTU Geothermie AG
wird stetig weiter ausgebaut.
Ein Ausbauschwerpunkt in diesem Jahr ist der
Versorgungsanschluss im Bereich Konrad-Zuse-
Straße. Dazu wird die Fernwärmeleitung ausge-
hend vom Hollerner Weg, Höhe Jugendzentrum,
unter der Bahnlinie hindurch (Bahnpressung) in
Richtung Neuhofweg verlegt und anschließend in
Richtung Konrad-Zuse-Straße weitergeführt. 
Dieses Vorhaben wird seit dem 08.11.2016 im
Hollerner Weg, Höhe Jugendzentrum, sowie an
gegenüberliegender Stelle der Bahnlinie, im Neu-
hofweg, durchgeführt. Die Arbeiten werden bis
ca. Ende Januar 2017 andauern. An den Weih-
nachtsfeiertagen sowie zwischen Weihnachten
und Neujahr wird allerdings nicht gebaut.
Die Arbeiten im Hollerner Weg werden sowohl im
Gehweg als auch im Straßenbereich stattfinden.

Beide Träger der Einrichtung können auf langjäh-
rige Erfahrung im sozialen Sektor zurückblicken,
die auch in die Einrichtungen in der Feldstraße
fließen wird. Regenbogen Wohnen begleitet seit
30 Jahren Menschen mit seelischen Behin -
derungen in ganz Oberbayern; Condrobs, 1971
gegründet, ist einer der größten überkonfessio-
nellen Träger für soziale Hilfsangebote in Bayern
und anerkannter Träger der Jugendhilfe.

energieverbrauch jedes Jahr mindestens 4,7 Ton-
nen klimaschädliches CO2, bei niedrigem Ver-
brauch durchschnittlich 1,8 Tonnen CO2.
Informationen rund um das Thema „Energiespa-
ren“ und zu Förderprogrammen erhalten interes-
sierte Bürger bei der Energiebeauftragten
der Stadtverwaltung, Claudia Kersting, Tel. 089-
31009-248 oder E-Mail ckersting@ush.bay
ern.de
Den Heizspiegel finden Sie unter www.heiz
spiegel.de

„Markt am Rathaus“ weicht
auf IAZ-Parkplatz und

Durchgang aus
Wegen der Vorbereitungen für den Christ-
kindlmarkt, der an den letzten drei Adventswo-
chenenden auf dem Rathausplatz gastiert, findet
der „Markt am Rathaus“ vom 19.11.2016 
bis zum Ende des Jahres auf dem IAZ-Park-
platz und im Durchgang zwischen Post und IAZ
statt.
Wie immer lockt ein hochwertiges Angebot mit
Obst und Gemüse aus der Region, aber auch
leckere Südfrüchte sind im Angebot. Außerdem
werden Blumen, Backwaren, Fleisch- und Wurst-
waren und vieles mehr angeboten.
Ab Januar 2017 bauen die Händler ihre Stände
für Sie wieder auf dem Rathausplatz auf.
Wir laden Sie herzlich ein, vorbeizukommen.

Salutschießen
am Volkstrauertag

Anlässlich des Volkstrauertags am Sonntag, den
13.11.2016, findet am Kirchplatz St. Korbinian
und am Friedhof Lohhof im Anschluss an den
10.00 Uhr Gottesdienst die Gedenkfeier der
Stadt Unterschleißheim statt. Im Rahmen der
Gedenkfeier kommt es auch zum traditionellen
Ehrensalutschießen der Schützenkompanie
Unterschleißheim.
Der Volkstrauertag erinnert alljährlich an die
Opfer von Krieg und Gewalt.
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Neue Ausweise im Bürgerbüro eingetroffen
Alle Reisepässe und alle Personalausweise, die bis zum 02.11.2016 beantragt
wurden, können ab sofort im Rathaus – Bürgerbüro – abgeholt werden. Möch-
ten Sie einen Dritten mit der Abholung beauftragen, verwenden Sie bitte zwin-
gend die entsprechenden Vollmachten auf unserer Homepage für Personalaus-
weis und Reisepass unter www.unterschleissheim.de/index.html?xml=/
rathaus/formulare.xml. Beachten Sie bitte, dass Sie Ihr altes Ausweisdoku-
ment mitbringen müssen.

Forum
Sommerferienleseclub, Fotowettbewerb, Postkartenaktion, Ferienquiz

Große Preisverleihung für Ferienaktionen in
der Stadtbibliothek

Prall gefüllt mit erwartungsvollen Kindern und Erwachsenen war der Ver-
anstaltungsraum der Stadtbibliothek Unterschleißheim am Dienstag, den
25. Oktober. Die Gewinner der Ferienaktionen und die fleißigsten Antolin-
Leser erhielten ihre verdienten Preise. 36 Buchgutscheine und Freikarten
für das Kinderkino der Stadtbibliothek wurden so an die glücklichen Sie-
ger verteilt. 


